	Anlage zum Förderantrag
Parallele Entwicklung eines OPEN vhb-Kurses



OPEN vhb-Kurse sind vollständige, offene Online-Kurse der vhb-Trägerhochschulen, die sich an eine interessierte Allgemeinheit richten. Die Hochschulen erhalten damit auch die Möglichkeit, für sie relevante Zielgruppen zu erschließen (z. B. zukünftige Studierende in grundständigen und weiterführenden Studiengängen, ausländische Studierende, Flüchtlinge/Migrantinnen und Migranten). Die Nutzung von OPEN vhb-Kursen ist für alle Interessierten kostenfrei und erfordert lediglich eine Registrierung bei der vhb.
Da alle im Internet offen zugänglichen Angebote bayerischer Hochschulen immer auch eine Werbung für den Hochschulstandort Bayern darstellen, steht eine sehr gute mediendidaktische Aufbereitung in besonderem Maße im Fokus.
In OPEN vhb-Kursen muss Hochschulwissen vermittelt werden, die Kurse sind jedoch frei von curricularen Anforderungen. Der Kursumfang sollte es Teilnehmenden ermöglichen, in zehn bis max. 20 Stunden den kompletten Kurs zu absolvieren.
Zu OPEN vhb-Kursen wird grundsätzlich keine benotete und ECTS-fähige Prüfung angeboten.
OPEN vhb-Kurse werden auf der zentralen OPEN vhb-Plattform unter https://open.vhb.org/ angeboten. Die vhb räumt den an der Kursentwicklung beteiligten Personen entsprechende Rechte auf der Plattform ein.
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen des Formulars folgende Unterlagen/Unterstützungsangebote:
· Merkblatt OPEN vhb zur Förderrunde 2024-I
· „How to "OPEN vhb" – Online-Tutorial für Kursentwickler/innen
Bei Fragen und für den Zugang zum Online-Tutorial wenden Sie sich bitte an unser Projektmanagement.
Füllen Sie die vorliegende Anlage bitte nur dann aus, wenn Sie einen Förderantrag zur Entwicklung eines CLASSIC vhb-Kurses stellen und parallel hierzu eine offene Kursversion für den Bereich OPEN vhb entwickeln möchten.

[bookmark: _GoBack]Titel des CLASSIC vhb-Kurses:      
ggf. Untertitel:      

[bookmark: Titel][bookmark: __Fieldmark__445_1615731192]Titel des OPEN vhb-Kurses:      

1. Beteiligte Hochschulen 
Folgende Trägerhochschulen befürworten die Entwicklung des OPEN vhb-Kurses:
	Konsortialführende Hochschule (Hochschule 1)

	Name der Trägerhochschule
	     

	Projektleiterin/Projektleiter (grundsätzlich hauptamtliche Professorin/hauptamtlicher Professor):

	Name
	[bookmark: __Fieldmark__70_16157311921]     



	Hochschule 2

	Name der Trägerhochschule
	[bookmark: __Fieldmark__160_16157311921]     

	Projektpartnerin/Projektpartner (grundsätzlich hauptamtliche Professorin/hauptamtlicher Professor):

	Name
	[bookmark: __Fieldmark__208_16157311921]     
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	Hochschule 3

	Name der Trägerhochschule
	     

	Projektpartnerin/Projektpartner (grundsätzlich hauptamtliche Professorin/hauptamtlicher Professor):

	Name
	     



(Erfassen Sie ggf. weitere Partnerhochschulen. Kopieren Sie hierfür die obigen Eingabefelder zu Hochschule 3. Fügen Sie die Felder unterhalb des Blocks zu Hochschule 3 ein und passen Sie die Angaben an.)

2. Angaben zur Entwicklung eines OPEN vhb-Kurses

	2.1 Allgemeine Angaben

	Umfang des offenen Kurses in Stunden
(= geschätzter, durchschnittlicher Zeitaufwand für das Absolvieren des kompletten Kurses; Richtwert: mind. 10 bis max. 20 Stunden; falls abweichend, bitte begründen):
     

	Kurssprache:
|_| Deutsch
|_| Englisch
|_| Sonstige:      
(Zutreffendes bitte ankreuzen)


	2.2 Eignung des Themas für den Bereich OPEN vhb & Zielgruppe(n) 
Bitte erläutern Sie ausführlich, weshalb die Thematik des Kurses für den Bereich OPEN vhb geeignet ist. Gehen Sie dabei insbesondere auch auf die potenziellen Zielgruppen ein.

	     



	2.3 Bereits bestehende offene Lernangebote zum Thema
Gibt es bereits bestehende frei verfügbare Lehr-/Lernangebote zum selben Thema (auf der OPEN vhb-Plattform oder auch bei anderen Anbietern frei verfügbarer Lehr-/Lernangebote, wie bspw. Coursera, edX, Udacity, oncampus, iMooX, openHPI)? Falls ja, erläutern Sie bitte, wie sich der beantragte Kurs von diesen unterscheidet bzw. worin der Mehrwert des geplanten OPEN vhb-Kurses liegt.

	     



	2.4 Inhaltliche Anpassungen
Bitte erläutern und begründen Sie ausführlich, welche inhaltlichen Veränderungen zur Anpassung des CLASSIC vhb-Kurses an das Format OPEN vhb vorgenommen werden sollen (Kürzungen, Aktualisierungen, Integration neuer Inhalte etc.). Wie ist der OPEN vhb-Kurs im Vergleich zum CLASSIC vhb-Kurs inhaltlich aufgebaut?
Bitte beachten Sie, dass ein OPEN vhb-Kurs nicht curricular verankert und nicht an Semestergrenzen gebunden ist und keine individuelle fachliche Betreuung der Teilnehmenden sowie grundsätzlich keine benotete und ECTS-fähige Prüfung vorsieht.

	     



	2.5 Gliederung
Gliederung des OPEN vhb-Kurses mit der Angabe des geplanten Workloads für die einzelnen Kapitel in Stunden.

	     



	2.6 Fachexpertise
Bitte legen Sie die Fachexpertise dar, die das Konsortium für die Entwicklung eines OPEN vhb-Kurses zum beantragten Thema mitbringt.

	     



	2.7 Mediendidaktische Anpassungen
Bitte erläutern Sie ausführlich, inwiefern das mediendidaktische Konzept des Kurses die besonderen Herausforderungen eines offenen Lehrangebots berücksichtigt (keine individuelle fachliche Betreuung der Teilnehmenden, breitere Zielgruppe etc.). Gehen Sie hierbei insbesondere auch auf (interaktive) Videos/Screencasts, Quizformate/Online-Selbsttests und den Einsatz von H5P ein (https://h5p.org/). Die OPEN vhb-Plattform ist speziell auf den Einsatz der Software H5P ausgelegt. Bitte beachten Sie auch das Merkblatt OPEN vhb (verlinkt auf Seite 1 dieses Formulars).

	     



	2.8 Aktivierung der Kursteilnehmenden 
Bitte beachten Sie, dass OPEN vhb-Kurse unabhängig von Semesterzeiten angeboten werden. Eine individuelle fachliche Betreuung der Teilnehmenden wie bei CLASSIC vhb-Kursen ist in OPEN vhb-Kursen grundsätzlich nicht vorgesehen bzw. muss nicht gewährleistet werden. Ein OPEN vhb-Kurs muss deshalb als Selbstlernumgebung konzipiert sein.
Bitte erläutern Sie, welche Maßnahmen geplant sind, um die Kursteilnehmenden zu motivieren, den Kurs auch ohne individuelle Betreuung erfolgreich abzuschließen (z. B. regelmäßige Online-Selbsttests, Badges, Teilnahmebestätigung).

	     



	2.9 Lernziele
Bitte beschreiben Sie ausführlich, welche Kompetenzen den Teilnehmenden im offenen Kurs vermittelt werden sollen.

	     



	2.10 Barrierefreiheit
Wodurch wird sichergestellt, dass innerhalb des Kurses die EU-Richtlinie 2016/2102 zur Barrierefreiheit bzw. die Bayerische Verordnung über die elektronische Verwaltung und die barrierefreie Informationstechnik (Bayerische E-Government-Verordnung – BayEGovV) umgesetzt wird (z. B. durch Untertitelung von Videos, barrierefreie Gestaltung von Dokumenten, Alternativtexte für Bilder)?

	     



	2.11 Nachhaltigkeit
Ist gewährleistet, dass das beantragte Lehrangebot für die Dauer von mindestens fünf Jahren durch eine hauptamtliche Professorin/einen hauptamtlichen Professor angeboten wird?

	[bookmark: __Fieldmark__887_1615731192][bookmark: __Fieldmark__2152_1615731192]Die Projektleiterin/der Projektleiter an der konsortialführenden Hochschule ist mindestens für die Dauer der Laufzeitverpflichtung von mindestens fünf Jahren im aktiven Hochschuldienst.
|_| ja
|_| nein (bitte erläutern Sie, wie die Einhaltung der Laufzeitverpflichtung in diesem Fall sichergestellt wird):
     



	2.12 Finanzplanung
Bitte tragen Sie die für die Erstellung des OPEN vhb-Kurses beantragten Mittel zusammen mit den für die Entwicklung des CLASSIC vhb-Kurses beantragten Mitteln in das Formular „Finanzplan“ ein und erläutern Sie dort die einzelnen Ausgabepositionen.



	2.13 Zeitplan – Besonderheiten OPEN vhb
Die folgenden beiden Meilensteine sind in den Zeitplan zur Entwicklung des OPEN vhb-Kurses aufzunehmen:
· 4 Wochen nach Projektstart: Informationen für die Kurskachel im OPEN vhb-Kursprogramm (https://open.vhb.org/) liegen final vor (inkl. Kachelbild).
· 2 Monate vor Projektende: Detaillierte Kursbeschreibung inkl. Teaservideo liegt final vor.

	     



	2.14 Ergänzende Bemerkungen

	[bookmark: Text30]     



3. Unterschriften

	Konsortialführende Hochschule (Hochschule 1)

	Name der Trägerhochschule
	[bookmark: __Fieldmark__934_16157311921]     

	     ,      
	[bookmark: __Fieldmark__956_16157311921][bookmark: __Fieldmark__964_1615731192][bookmark: __Fieldmark__2243_1615731192][bookmark: __Fieldmark__964_16157311921]     ,      

	Ort, Datum
	Ort, Datum

	



	

	Name und Unterschrift der Präsidentin/des Präsidenten der konsortialführenden Hochschule
	Name und Unterschrift der/des Projektleiterin/Projektleiters



	Hochschule 2

	Name der Trägerhochschule
	[bookmark: __Fieldmark__1012_16157311921]     

	[bookmark: __Fieldmark__1019_16157311921][bookmark: __Fieldmark__1027_1615731192][bookmark: __Fieldmark__2315_1615731192][bookmark: __Fieldmark__1027_16157311921]     ,      
	[bookmark: __Fieldmark__1034_16157311921][bookmark: __Fieldmark__1042_1615731192][bookmark: __Fieldmark__2336_1615731192][bookmark: __Fieldmark__1042_16157311921]     ,      

	Ort, Datum
	Ort, Datum

	



	

	Name und Unterschrift der Präsidentin/des Präsidenten der beteiligten Hochschule
	Name und Unterschrift der/des Projektpartnerin/Projektpartners




	Hochschule 3

	Name der Trägerhochschule
	     

	     ,      
	     ,      

	Ort, Datum
	Ort, Datum

	



	

	Name und Unterschrift der Präsidentin/des Präsidenten der beteiligten Hochschule
	Name und Unterschrift der/des Projektpartnerin/Projektpartners



(Erfassen Sie ggf. weitere Partnerhochschulen. Kopieren Sie hierfür die obigen Eingabefelder zu Hochschule 3. Fügen Sie die Felder unterhalb des Blocks zu Hochschule 3 ein und passen Sie die Angaben an.)
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